
 
 
 
200 Jahre Kundennähe und gesellschaftliche Verantwortung 
 
Die Kreissparkasse Saale-Orla startet am 16. Februar 2023 in ein Jubiläumsjahr.                                
Zum Auftakt wird zum Tag der offenen Tür in die Geschäftsstelle Neustadt an der Orla 
eingeladen. 
 
Im Jahr 1823 beginnt die Geschichte der Sparkasse im Saale-Orla-Kreis. Es war Hofrat         
Dr. Alster, damals als „Kreisamtmann“ der ranghöchste Beamte in der Stadt, der zehn 
weitere einflussreiche Männer von der Gründung einer Sparkasse überzeugen konnte.  
 
Im damaligen Großherzogtum Sachsen-Weimar, zu dem Neustadt seit 1816 gehörte, gab 
es um diese Zeit zwei Sparkassen, in Weimar und in Eisenach. Sie waren vom Landesherrn 
genehmigt und standen unter Schutz der Erbgroßherzogin Maria Pawlowna. Sie 
übernahm auch für die Neustädter Sparkasse die Schirmherrschaft.  
 
Die Sparkasse wurde ähnlich wie in Weimar, von einem privaten Verein errichtet und 
betrieben und sollte als „milde Stiftung“ gelten.    
Die Statuten der Neustädter Sparkasse ähnelten denen der Weimarer. Das Institut sollte 
vor allem den Ersparnissen „unbemittelter Personen“, auch in kleinen Beträgen sichere 
und zinstragende Anlagen anbieten, war also für die Masse der Arbeitnehmer bestimmt. 
Allerdings sollten sie ihnen nicht ausschließlich vorbehalten bleiben, sondern es durften 
auch von „bemittelten Personen“ größere Einlagen entgegen genommen werden.  
 
Am 16. Februar 1823, dem Geburtstag der Erbgroßherzogin wurde die Gründung der 
Sparkasse vollzogen. Drei Tage später nahm sie ihren Betrieb auf und die Geschichte zu 
einem modernen und innovativen Finanzinstitut nahm ihren Lauf.  
 
„Bis heute lebt unsere Gründungsidee weiter. Wir verstehen uns als Finanzdienstleister 
für Jedermann und übernehmen gesellschaftliche Verantwortung. Unser Geschäftsmodell 
ist nachhaltig. Wir haben in den zurückliegenden Jahren die regionale Entwicklung aktiv 
geprägt und sind ein verlässlicher Partner unserer Kundinnen und Kunden. Zusammen 
wollen wir auch die Zukunft mitgestalten, daran wird sich nichts ändern“, fasst 
Vorstandsvorsitzender Dirk Heinrich zusammen. 
 
Am 16. Februar 2023 ab 15 Uhr wird am ältesten Standort der Sparkasse im Saale-Orla-
Kreis gefeiert. Nicht pompös, sondern herzlich. Es gibt Bratwurst, Glühwein und Thüringer 
Bauernkuchen zu Preisen wie in „alten Zeiten“. Das Team der Geschäftsstelle überrascht in 
passenden Kostümen und bei einem Gläschen Sekt darf über vergangene Zeiten und neue 
Trends geplaudert werden. Für Unterhaltung ist gesorgt. Alle Bewirtungseinnahmen 
kommen der Kinderhilfestiftung Jena e.V. zugute, eine Tradition, die die Sparkasse seit 
vielen Jahren fortsetzt.  
 
Stellt sich nur die Frage, ob Hofrat Dr. Alster hätte ahnen können, dass der 200. 
Geburtstag seiner Sparkasse auf den Termin der Weiberfastnacht fällt. Eine besserer Zufall 
hätte es für Neustadt an der Orla doch kaum sein können.   
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